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Texaid – Effizienz durch ökologische und soziale Nachhaltigkeit
Über 6 Millionen Franken für die Hilfswerke

Schattdorf, 14. Juni 2016 – Die Texaid Textilverwertungs-AG hat das anspruchsvolle Geschäftsjahr 2015 erfolgreich abgeschlossen. Der Anteil am gesamten Nettoerlös, der den beteiligten Hilfswerken, Samaritervereinen, Kolpingfamilien und regionalen gemeinnützigen Organisationen ausgezahlt wurde, betrug 6.2 Millionen Franken und erreichte damit annähernd das Niveau des Vorjahres (2014: 6.5 Millionen Franken). 

«In Anbetracht des herausfordernden wirtschaftlichen Umfelds in wichtigen Absatzmärkten und der Loslösung des Schweizer Franken vom Eurokurs freuen wir uns sehr, dass wir unseren karitativen Partnern 2015 erneut mehr als 6 Millionen Franken für den guten Zweck zur Verfügung stellen konnten», erläutert Martin Böschen, CEO der Texaid Textilverwertungs-AG. «Die Verbindung von ökologischer und sozialer Nachhaltigkeit im täglichen Wirtschaften ist es, was die Partnerhilfswerke auf nationaler und lokaler Ebene von Texaid überzeugt», ergänzt Daniel Frei, Präsident der Texaid Arbeitsgemeinschaft Schweizer Hilfswerke und Geschäftsführer der Winterhilfe Schweiz.

Gemeinsam mit ihrer Tochtergesellschaft Contex sammelte die Textilrecyclerin schweizweit insgesamt rund 130 Millionen gebrauchte Kleidungsstücke, Schuhe sowie Haushaltstextilien und führte sie einer sinnvollen Weiterverwertung zu. Die Alttextilien wurden in Containern, mittels Strassensammlung sowie über ein Inshop-Sammelsystem in ausgewählten Textilfachgeschäften erfasst und in eigenen Werken sowie von ausgewählten externen Partnern in der Schweiz als auch im Ausland sortiert. Von den rund 6.2 Millionen Franken, die 2015 an karitative Partner ausgeschüttet wurden, gingen ca. 1.7 Millionen an die beteiligten Hilfswerke und knapp 4.5 Millionen an die zahlreichen lokalen Kolpingfamilien, Samaritervereine sowie weitere gemeinnützige Organisationen.

Ressourceneffizienz durch optimierte Nachhaltigkeitsstrategie 
Texaid baut ihre Nachhaltigkeitsstrategie kontinuierlich aus und optimierte im vergangenen Jahr den Ressourcenverbrauch. So wurde das Unternehmen 2015 für sein Engagement im Bereich Umwelt- und Klimaschutz für den Umweltpreis der Schweizerischen Umweltstiftung nominiert und mit dem Gold-Label «CO2 Neutral» von Swiss Climate ausgezeichnet. Durch die Zertifizierung hat sich die Texaid Textilverwertungs-AG freiwillig dazu verpflichtet, dauerhaft Massnahmen zur Treibhausgasreduktion umzusetzen. Mit Investitionen sowie umweltschonendem Handeln im täglichen Arbeitsprozess wurde im Vergleich zur Basiserhebung im Jahr 2013 bereits eine CO2-Einsparung von 7,1 Prozent pro Tonne gesammelter Alttextilien erzielt.


www.texaid.ch

((Box))
Texaid wurde 1978 als Charity-Private-Partnership von den sechs Schweizer Hilfswerken Schweizerisches Rotes Kreuz, Caritas Schweiz, Winterhilfe Schweiz, Solidar Suisse, Kolping Schweiz und HEKS gemeinsam mit einem Unternehmer gegründet. Mit dem Hauptsitz im Kanton Uri und Niederlassungen in Deutschland, Bulgarien, Ungarn und Marokko zählt das Unternehmen zu den führenden Dienstleistern für Textilrecycling in Europa. Die Texaid Textilverwertungs-AG verfügt über ein ISO-zertifiziertes Qualitätsmanagement und wurde von Swiss Climate AG mit dem Gütesiegel «CO2 Neutral» ausgezeichnet. Diese höchste Auszeichnung erhalten ausschliesslich Unternehmen, die Klimaschutz ganzheitlich verfolgen.


Für zusätzliche Informationen:
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